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S bin ber Ditfteler Schreier,

Gin altbewdhries Haus,

Dag nod) ben Muth und die Kraft Hat,
Bu fampfen in mandem 6gm,ufs.”

Nidt's Schion’red gibt es al3 ftreiten
Fiir eine gute Jbee,

Um mit ihr génlich su Beilen,

Der flagenden Menjchen Teb.

TWeil aber ein Jeber bdie eig'ne
Fitr die- allerwichtigite Halt,

©o ftreitet man ftatt um Dinge,
Um Phrafen nur in der Welt,

c= Witterungsberidit des AWebelfpalfer. <=

Dite witb nur von Wien gemeldet, wo Ulled fo Holzern, daf eine
Aufréumung notbmgﬁbig war; bei ftarfen Tonting: Winben BHerridyt eine
fliegende Hige aud) in Franfreid), welde aber im Raufden norddeutider
Blatter rafd) abnimmt. Am bodften fteht der Barometer in Qujzern.
Nicht blog Dued:, .oud) andered Silber fteigt taglid) in den Hotelfaffen und
bie Berbritberung der anmwefenden eidgendifijdhen Kameraden mit den eleftrijchen
Ausladbungen der Schonen aller Lanbdet, - verfpridt bauerbajtes gutes Wetter
am européijden Horizont,

Andfidt fitr vie Wode: Tenbenz zur Forbauer bed unreifen Objtes
ouf unfern Martten,

Bas haben die Juriften

AUn ihrem Fejt berathen ?

Das Wohl- bes BVolf's: :

Greldfung von dben Udvofaten?

Rein, wahelid) nein,

Das darf man nidt visfiven, . P e
et wollte bennt fonft fo muthig fein :

‘Ginen Progep 3u — verlieren?

oy = Rages - Depefdien. <
Berlin, Der Nebelfpalter” wurbe im VI. Besirke fonfigzirt und ver:

brannt. Diefe Schweifmwedelei Bismard's gegenitber Congett macht auf

bie Sfbderpattei einen vortrefjlien Ginbrud,

Bern. Bis jeht haben iber hunbert Gtabliffementd ihve Urbeiter an
bie Qanbesausftellung gejdhidt. Ta fidh aber herausftellt, dap bdie Arbeiter
abfoliit nicht ‘geben wollet;<weil 105%, am Hungertyphus 76afniébér1ie§et]
und der Reft nur ‘mit Gewdlt jur Bahn gebradt werden fann, werden biefe
nidtanugigen; demonftrativen: Sdauftelingen ein fiiv- alle Mal - verboten. o

Bieid). Die’ Lindezausftellimg foll mit einem feieclichen Atk gejehlofen
werben, “Hert Bunbdesvath Drog witd eine Rebe fprechen, weldhe Heve Congett
verfafit bat. ; : i

Jid. Die ,Arbeiterftimme” erhalt ben Ordben ded rothen Udlers fiir
ihr Berdienjt, die Lojung der Arbeiterfrage zu verunmoglidyen.

Auferfigl. In der Menagerie Vad) find Jammiliche Lowen und Tiger
melancholifd) gemworden, weil fie, feit fie Congett im Schiigenhaufe gehort, feine
Freude mebr anihrem Brillen haben.

o= Yttt =
- Optitus Gonver verfertigt-fo.- vorsigliche Operngldfer, dap man fi
fiiv bagd Ballet: gebrauchen fann, - = 5t : Have

%

%

= 3iarllid). <>
,Gute Movge, Mameli!” . . . .
“url@utf‘»xdéih” i o | e
,Uber warum au fo. g'fdhnauzig?  Bin i) dppe.din Huusknedt 2"
,»2eb baf, wenin' Du myn Huusknedt wéirift, het i di fcho lang furt
giag“nn e ot SRR U

¢ aud

Rmu Etavttidter. Wo fehlts au, Verehrtifte, Sie find e fo g’'muuberig?

Perr Feuft. Ja, wagerli, aber i weip felber nitd rvecht mwo's Hebt; FMageli
it i d'r Ornig und niene fei Sdhmerze und dod) mag i nitd
fchaffe. D't Nrbeitdgeift fehlt.

Fron Stadtriditer. Denn iihed vielidt nue e ugwitifi Sehnjudt nadh
Oeppifem. MWenn Bdppe Oepper e Fafdt miechti?

Perr Fenfl. o ebeTe Fifdht! O wemer e wieber emoled e Fajoht Hattid!

< Brieflaften der Medaltion. >

&7 B. J. i. Ch. @8 fillt uns im Traume
nidt ein, auf {old) einfdltige Auslaffungen
au antworten.  Die fimmtlidhen Blitter in
der Nunbde Haben diefe Srideinungen mit
peinlidher Genauigleit regifirivt und in dem
politifhen Theile foaar Dantfagungen ge:
bradyt; alfo dodh wobl audy Sdhweifiwedelet
und - Serviligmus? 9O, die Heudyler! —
Junker Nickel aus Kalau. &ind ba nidt
etnige Unleihen Darunter? Das Wunber
wenigftens Haben iwir {don vor Jabren
beflamiven gehdrt. — S.'i. J. Beften Dant
fiir bie Bufdrift; bdod) {deinen bdie Be:
mithungen ausfidtslos. — K. i. S. Wir
Tefen in einem BVeveingzirfulare, weldes jum
Befudhe ber Augftellung einladet, folgenden
fhnen Sak: ,Jebem Mitaehenden bleibt
e8 unbenommen, fid nach Abjolvirung
feiner eigenen Gruppe eirter andern Ab-
theilung guzuwenbden ober auf eigene Fauft
augiufdweifen.’ — Z. i. Z. ,Die Bilbung eines Menfdjen ift dbas Produft
aug bem, was er gelernt unbd vergeffen bat.”  Alfo barum cinfacher ,nichts
gelernt und nichts vergeffen”. — R. D. i. 0. E. Wir mitffen dantbarft ab:
lehnen. — Thy W, i. St. G. Ging regelmiftig unter alter Adreffe ab; Aenderung
beforgt. — L. i. N. ©as nennt man eine geredte Sadye proftituiven. Aber
befanntlidy geht ber Rrug nur jum Brunnen, bis er bridht.. — E.:S.'i Bn,
Qm , Sntell.” (ie8t man folgendery, evbebenden Heiratbsantrag: ,E8- exiftiven
irgendwo im Tiebernt Sweizerlande gwet Vriider; ber eime berfelben ift dlter
al8 ber-anbere und jwar iemlih und der ambdere fleht bereitd im: Alter
von cinem doppelten Wittwer. - Beide find frauenlos, Finderlos, iiberhairpt
vermanbtenlos. Sterben Beide ohie Leibeserben, o erlifdht das Sefchlecht und
bas. feit Generationen forafiltig gehegte und gepflegte Bermbgen verfliegt in alfe
Winde, Dag eine wive traurig, tragifd, — dag andbere fatal und drgerfid.
&8 wurbe nun befdhlofjen, daf einer beirathen miiffe 2c.” — G. i. Rom. Woh!
angelangt 2 Durft grof. Biele » Gidife.. — N..-N. Obne Jntereffe. — Korr.
Der rubige unbd bedbachte Lefer wird das fdon gefunbden haben. — J. P. i uU.
Ratiivlich, den Tenfel - fpitrt bas BVHIflein nie und wenn er e8 am Kragen
bitte. — M. V.'i. Bombay, RLaffen’ Ste uns dodh. den Betrag (Fr. 20) durdy
ein biefiges Haus ausbezahlen. — Klotz. ieter fanft;. die Sanftmuth ﬁitb( am
meiften. — M. J. i. 0. Bon bden neuew BVanfnoten. ift uns nod feine yu Sefidyt
qetommen. ‘@i neuer Veieis von bedeutendem: Paviermangel. — Si Z, i Zf,
Sm ,Ranbd{d.“ bringt ein mufifalifder Heirathsluftiger folgende Annonce:
»Gin funger, felbftindiger, tenorfingender Kitfer, von gewinnendem Aeupern, in

-ciner grifern  Ortidhaft, . eine Stunbe vor Leftal, fudt auf bdiefem it

ungewdhnlichen Weqe cine fopranfingende, nibende und vermbgliche Lebens=
gefibrtin.” — Verschiedenen: Aitpnymed wird nidt angenomuten.

,Der Nebelspalter*

Abonnements per drei Momnate & Fr. 3 werden von
allen Postimtern und Buchhandlungen und von

Unterzeichmeter angenommen. Neu eintretende Abon-
nenten fiir: die Monate Oktober bis Dezember erhalten das
Blatt von jetzt ab bis 1. Oktober gratis.

Die Expedition.




	Zärtlich

